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Theater in Baden.

Mittwoch , den 4 . Dezember 1878

9. Abonnements-Vorstellung
To  .

des

Groäsherzoglichen Hoftheaters zu Carlsruhe.

Zum ersten Male:

Dramatisches Gedicht von Franz Grillparzer . (Fragment .)

Personen:
Der König Herr von Hoxar.
Haman , sein erster Rath Herr Lange.
Zares , Haman 's Frau Frau Lange.
Aridai , ihr Bruder Herr Starcke.
Bightan , Mundschenk aus Babylon Herr Kürner.
Theres , sein Freund und Landsgenosse Herr Schilling.
Mardocliai Herr Schneider.
Esther , seine Nichte Fräulein Schanzer.
Ein Hauptmann Herr Morgenweg.

i Herr Hansen.
Drei Räthe des Königs ( Herr Ludwig.

( Herr Consentius.
Bewaffnete . Hofherren.

Ort der Handlung : Susa.

Lustspiel in zwei Akten von F . Zell . Nach der gleichnamigen Novelle Edmond About 's.

Madame Michaud . .
Victorine , ihre Nichte . .
Des Tournois
Paul de Marsal
Alfonsine , seine Schwester
Desire Perin , Bildhauer .
Risotto , sein Lehrling
Dominique , Diener
Georgette , Kammermädchen

Personen:

bei Madame Michaud

Die Handlang spielt auf einem Schlosse der Madame Michaud , unweit Paris.
zweiten Akte liegt ein Zeitraum von acht Tagen.

Frau Grösser.
Fräulein Bacon.
Herr Lange.
Herr Schneider.
Fräulein Wabel.
Herr von Hoxar.
Fräulein Bichler.

j Herr Hunkler.
| Fräul . Julie Schwarz.
Zwischen dem ersten und

Billete Ii . Zettel
s iiitl bei  Hauswart Ackermann von RT — T Uhr

uiitl Abends an der Rasse zu haben.

Anfang : ItaBI » sieben Uhr. Ende : gegen halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung-: sechs Uhr.

Unpässlich:  Herr Nebe.

Preise der F »lätzse:
Fremdenloge 1. Rangs . . . 3 M. 50 Pf.
Logen I . Rangs 3 „ 50 „
Amphitheater 3 „ 50 „
Parterre -Logen 2 „ 50 „
Sperrsitze 2 „ 50 „

Parterre 1 M. 80 Pf.
Logen II . Rangs 1 „ 40 „
Logen III . Rangs . . . . 1 „ — „
Stehplätze im II . und III . Rang - „ 70 „
Gallerie - „ 40 „

Mittwoch den 11. Dezember 1878 : 10 , Aboiniemeilts -Vorstelluiljr.
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